
Ihr Wohl liegt uns am Herzen. Und weil 
das so ist, achten wir Sie bei uns im 
Seniorenzentrum Wilhelm-Lantermann-
Haus als einzigartige, freie Persön­
lichkeit. Und das zeigt sich in einem 
warmherzig-respektvollen Umgangston 
genauso wie in Zuwendung, Verständ-
nis und Geduld. 

Jeder, der bei uns im Senioren-
zentrum Wilhelm-Lantermann-Haus 
wohnt, wird von gut ausgebildeten, 
freundlichen und erfahrenen Mitar­
beitern liebevoll betreut und individu-
ell gepflegt. Sie sind den Werten und 
Grundsätzen der AWO verpflichtet. Die 
Menschenwürde unserer Bewohner 
uneingeschränkt zu achten, ist dabei 
oberstes Prinzip!  

Wohnen in 
vertrautem Ambiente …
Das Wilhelm-Lantermann-Haus liegt in 
einer Grünanlage zwischen Gneisenau
straße, Voerder Straße, B 8 und dem 
Rotbach. Ein kurzer Weg führt direkt in 
den Stadtkern von Dinslaken. 

115 Bewohner wohnen in hellen 
und freundlichen Zimmern, die dafür  
sorgen, dass aus unserem Haus schnell 
Ihr Zuhause wird. 

Sie wohnen in einem Einzel- oder 
Doppelzimmer in einem von drei Wohn-
bereichen. Die Zimmer verfügen über 
seniorengerechte Duschbäder und sind 
mit Bett, Nachttisch, Kleiderschrank, 
Gardinen und Lampen ausgestattet. 

Natürlich können Sie die Einrich-
tung durch eigene, Ihnen über die Jahre 
lieb gewordene Möbel ergänzen.

Satellitenfernsehen ist im Wilhelm
Lantermann-Haus ebenso selbst
verständlich wie der eigene Telefon
anschluss und die Notrufanlage.

Bei der großen 
Palette unserer 
Beschäftigungs­
angebote ist für 
jeden etwas dabei.

115 Senioren sind 
hier im Wilhelm-
Lantermann-Haus  
zu Hause.

Gemütliche  
Sitzecken und 
Aufenthaltsräume 
laden zum Plaudern 
und Verweilen ein.

»Im Wilhelm-Lantermann-
Haus weiß ich mich in  
guten Händen.«
Gertrud Gerbig, Bewohnerin

Gemeinsam statt einsam …
In den Aufenthaltsräumen, im haus­
eigenen Café und im Garten werden 
Sie schnell neue Bekanntschaften 
machen. 

Die vielfältigen Veranstaltungen 
unseres Hauses können von allen 
Bewohnern besucht werden. Natürlich 
können auch Ihre Gäste daran teilneh-
men! Bei der großen Palette unserer 
Beschäftigungsangebote ist auch für Sie 
das Richtige dabei. 

Gefeiert wird oft im Wilhelm-Lanter
mann-Haus. Dabei sind uns Gäste – 
Angehörige und ehrenamtliche Helfer 
der AWO – genauso willkommen wie 
die Nachbarschaft. 

Für kulinarische Höhepunkte 
sorgt die AWO-eigene Küche. Haben Sie 
einen besonderen Wunsch? Wir werden 
ihn gern in die Speiseplanung einbezie-
hen. Schmeckt nicht, gibt’s jedenfalls 
nicht!

Der Mensch 
steht im 
Mittelpunkt

Grundriss- 
Beispiel eines  
Einzelzimmers
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Am Stapp

Sie erreichen uns in  
Dinslaken über die  
B 8.

Wir sind gerne für Sie da.
Seniorenzentrum  
Wilhelm-Lantermann-Haus
Gneisenaustraße 47
46535 Dinslaken
Tel. 02064/607-0 
Fax 02064/607-300
sz-wilhelm-lantermann@ 
awo-niederrhein.de
www.awo-nr.de

Bitte vereinbaren Sie einen 
Gesprächstermin. 
Für weitere Fragen sprechen Sie bitte  
mit Michael Jülich
Tel. 0 20 64/6 07-0

Auf einen Blick – 
Wir haben Ihnen viel zu bieten:

  ruhige und zentrale Lage
  Pflege und Betreuung
  attraktives Speiseangebot  

    aus eigener Küche
  gehobene Wohnqualität
  freie Arztwahl
  vielfältige Freizeitangebote
  Kurzzeitpflege
  Tierhaltung und eigene  

    Möbel sind möglich
  Gottesdienste

Jedes Menschenleben 
ist einzigartig, und 
jeder Mensch ist 
wertvoll. 
Wir wünschen uns, 
dass Sie sich bei uns 
zu Hause fühlen.

»Im Mittelpunkt unserer 
Arbeit steht der Mensch.« 
aus den AWO-Grundsätzen

Seniorenzentrum Wilhelm-Lantermann-Haus I Dinslaken

Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht 
der Mensch – mit all seinen seelischen, 
körperlichen und sozialen Bedürfnis-
sen. Das gilt in allen Einrichtungen der 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) – und für das 
ganze Leben eines Menschen – vom 
Kindergarten bis zu den AWO Senioren
diensten …

Eine Einrich­
tung der AWO 
Seniorendienste 
Niederrhein 
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